
Fortbildung an bayerischen Schulen 

  

  LEHRGANGSÜBERSICHT  

Informationen zum Lehrgang

Lehrgangszeichen A211-1.8/23/105/485

Titel Qualifizierung zur Filmlehrkraft-Kurs I

Kurztitel Qualifizierung Filmlehrkraft-Kurs I

Beschreibung Ziele:
Ziele der Lehrgangssequenz sind das Kennenlernen von Equipment,
Drehplan und die Dramaturgie des Filmes, die Arbeit am Filmset,
sowie der Kontakt zur Filmbranche, zu Regisseuren, Dramaturgen,
Kameraleuten und Schauspielern. Die vier Einzelwochen teilen sich in
die Themengebiete "Spielfilm", "Experimentalfilm", "Dokumentarfilm"
und "Trickfilm/Animation". Am Ende finden eine Abschlussprüfung
und eine Zertifizierung statt.

Inhalt:
Die jeweiligen Wochenlehrgänge vermitteln die technischen und
kreativen Voraussetzungen, Filme zu drehen. Im Mittelpunkt stehen
Filmgeschichte, technisches Know-How, die Arbeit am Set, das
Verfassen eines Drehbuches mit der Ausarbeitung von Drehplänen,
das Agieren vor der Kamera, Frage- und Interviewtechniken,
Dramaturgie und Regieführung. Die Teilnehmer entwickeln den Blick
für ein gutes Bild, erlernen Qualitätskriterien für Film und treten in
Kontakt mit Regisseuren und Dozenten der deutschen
Filmhochschulen. Weitere Bausteine sind Medienbildung und
Bildkompetenzen sowie Postproduktion, praktische Erfahrungen und
die eigene Anwendung sämtlicher Teilbereiche des Films. Die
praktische Arbeit in Form von unterschiedlichen Workshops steht
ebenso im Fokus wie die Beschäftigung mit digitalen Formaten und
smarten mobilen Medien.

Anmeldeschluss 29.10.2023

Teilnehmerzahl max. 27

Schularten Grundschule, Mittelschule, Förderschule, Realschule, Gymnasium,
Berufsschule, FOS/BOS, Schule für Kranke, Wirtschaftsschule,
Fachschule, Berufsfachschule, Fachakademie

Anbieter Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung
OE: 1.8
Kardinal-von-Waldburg-Str. 6-7, 89407 Dillingen a. d. Donau
Anbieterkategorie: Staatlich



Ansprechpartner Günther Lehner, StD

Zielgruppen,
Schulfächer,
Schlagworte

Berufliche Orientierung, Deutsch, Fächerübergr. Bildungsaufg.,
Informationstechnische Bildung, Kunst, Kunsterziehung,
Medienerziehung, Szenisches Lernen, Ästhetische Bildung,
ästhetische, kulturelle und religiöse Bildung, Medienbildung, Alle
Schularten, Bildungsstandards/Kompetenzorientierung, Computer als
Kommunikationsmittel, Computer als Medium, Computer als
Unterrichtsgegenstand, Computer als Werkzeug,
Fächerübergreifender Unterricht, Film, Internet, Praktisches Lernen,
Projektorientierter Unterricht, Teamarbeit, Theater, Videoarbeit,
Informationstechnik, fächerübergreifend, Lehrkräfte allgemein,
Fortbildung

Zusammenfassung der Veranstaltungstermine

Veranstaltungs-Nr. Beginn (Uhrzeit) Ende (Uhrzeit) Format
105/485 18.12.23 14:00Uhr 22.12.23 12:00Uhr Präsenz
106/489 17.06.24 14:00Uhr 21.06.24 12:00Uhr Präsenz



Fortbildung an bayerischen Schulen 

Details der zugehörigen Veranstaltung 1/2:

105/485 Qualifizierung zur Filmlehrkraft-Kurs I

Aktenzeichen A211-1.8/23/105/485

Beginn/Ende 18.12.2023 14:00 Uhr
22.12.2023 12:00 Uhr

Bemerkungen Besondere Hinweise:

Grundkenntnisse im Umgang mit Kamera und Schnittprogramm
(IMovie, Final Cut, Da Vinci, Premiere, o.ä.) sind von Vorteil, werden
aber nicht vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Sequenz aus vier
Einzelwochen, von denen zwei in den Ferien stattfinden.

 

 

 

Format Präsenz

Teilnehmerzahl max. 27

Veranstaltungsort Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung
Kardinal-von-Waldburg-Str. 6-7, 89407 Dillingen a. d. Donau

Leitung Günther Lehner, StD

Kostenhinweis Für staatliche Lehrkräfte/Mitarbeiter fällt ein Eigenbeitrag von 10,0€
an.
Für nicht-staatliche Lehrkräfte/Mitarbeiter fällt ein Eigenbeitrag von 
245,0€ an.

Direktlink http://fibs.alp.dillingen.de/?event_id=333491

URL https://alp.dillingen.de/lehrgangs-suche/?ext_id=43437

Beschreibung

Ziele:
Ziele der Lehrgangssequenz sind das Kennenlernen von Equipment, Drehplan und die Dramaturgie des
Filmes, die Arbeit am Filmset, sowie der Kontakt zur Filmbranche, zu Regisseuren, Dramaturgen,
Kameraleuten und Schauspielern. Die vier Einzelwochen teilen sich in die Themengebiete "Spielfilm",
"Experimentalfilm", "Dokumentarfilm" und "Trickfilm/Animation". Am Ende finden eine Abschlussprüfung
und eine Zertifizierung statt.

Inhalt:



Die jeweiligen Wochenlehrgänge vermitteln die technischen und kreativen Voraussetzungen, Filme zu
drehen. Im Mittelpunkt stehen Filmgeschichte, technisches Know-How, die Arbeit am Set, das Verfassen
eines Drehbuches mit der Ausarbeitung von Drehplänen, das Agieren vor der Kamera, Frage- und
Interviewtechniken, Dramaturgie und Regieführung. Die Teilnehmer entwickeln den Blick für ein gutes
Bild, erlernen Qualitätskriterien für Film und treten in Kontakt mit Regisseuren und Dozenten der
deutschen Filmhochschulen. Weitere Bausteine sind Medienbildung und Bildkompetenzen sowie
Postproduktion, praktische Erfahrungen und die eigene Anwendung sämtlicher Teilbereiche des Films.
Die praktische Arbeit in Form von unterschiedlichen Workshops steht ebenso im Fokus wie die
Beschäftigung mit digitalen Formaten und smarten mobilen Medien.
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Details der zugehörigen Veranstaltung 2/2:

106/489 Qualifizierung zur Filmlehrkraft-Kurswoche II

Aktenzeichen A211-1.8/24/106/489

Beginn/Ende 17.06.2024 14:00 Uhr
21.06.2024 12:00 Uhr

Bemerkungen Besondere Hinweise:

Grundkenntnisse im Umgang mit Kamera und Schnittprogramm
(IMovie, Final Cut, Da Vinci, Premiere, o.ä.) sind von Vorteil, werden
aber nicht vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Sequenz aus vier
Einzelwochen, von denen zwei in den Ferien stattfinden.

 

 

 

Format Präsenz

Teilnehmerzahl max. 27

Veranstaltungsort Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung
Kardinal-von-Waldburg-Str. 6-7, 89407 Dillingen a. d. Donau

Leitung Günther Lehner, StD

Kostenhinweis Für staatliche Lehrkräfte/Mitarbeiter fällt ein Eigenbeitrag von 0,0€
an.
Für nicht-staatliche Lehrkräfte/Mitarbeiter fällt ein Eigenbeitrag von 
275,0€ an.

Direktlink http://fibs.alp.dillingen.de/?event_id=345178

URL https://alp.dillingen.de/lehrgangs-suche/?ext_id=43437

Beschreibung

Ziele:
Ziele der Lehrgangssequenz sind das Kennenlernen von Equipment, Drehplan und die Dramaturgie des
Filmes, die Arbeit am Filmset, sowie der Kontakt zur Filmbranche, zu Regisseuren, Dramaturgen,
Kameraleuten und Schauspielern. Die vier Einzelwochen teilen sich in die Themengebiete "Spielfilm",
"Experimentalfilm", "Dokumentarfilm" und "Trickfilm/Animation". Am Ende finden eine Abschlussprüfung
und eine Zertifizierung statt.

Inhalt:



Die jeweiligen Wochenlehrgänge vermitteln die technischen und kreativen Voraussetzungen, Filme zu
drehen. Im Mittelpunkt stehen Filmgeschichte, technisches Know-How, die Arbeit am Set, das Verfassen
eines Drehbuches mit der Ausarbeitung von Drehplänen, das Agieren vor der Kamera, Frage- und
Interviewtechniken, Dramaturgie und Regieführung. Die Teilnehmer entwickeln den Blick für ein gutes
Bild, erlernen Qualitätskriterien für Film und treten in Kontakt mit Regisseuren und Dozenten der
deutschen Filmhochschulen. Weitere Bausteine sind Medienbildung und Bildkompetenzen sowie
Postproduktion, praktische Erfahrungen und die eigene Anwendung sämtlicher Teilbereiche des Films.
Die praktische Arbeit in Form von unterschiedlichen Workshops steht ebenso im Fokus wie die
Beschäftigung mit digitalen Formaten und smarten mobilen Medien.


